
Die Föhre

Stehst du da, einsame Föhre,

Dringt in dich Sonnenglut ein.

Duftiges Harz reizt Begehren.

Nadeln smaragdgrün und fein.

Wind spielt mit Zweigen so grillig,

bringt deinen Körper in Schwung.

Tummelst dich lustig, mutwillig.

Bist so verführerisch jung.
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